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Der Frühling und die Erneuerung Kirchenvorplatz stehen vor der Tür 

Liebe Bucherinnen 

Liebe Bucher 

Der Vorplatz sowie die Zugangswege zur reformierten Kir-

che weisen altersbedingte Abnutzungserscheinungen auf. 

Als Teil des Kirchenareals inmitten unseres Dorfkerns prägen 

sie das Ortsbild wesentlich mit. Durch natürliche Abnutzung 

haben sich einzelne Bereiche abgesenkt oder weisen Schä-

den auf. Insbesondere vorhandene Unebenheiten und Stol-

perkanten beeinträchtigen die sichere Begehbarkeit. Zur 

Gewährleistung der Sicherheit und zur gestalterischen Auf-

wertung wird die Anlage nun erneuert. 

Die Arbeiten umfassen insbesondere: 

• Ersatz der bestehenden Verbundsteine durch neue 

• Teilweise Verbesserung des Untergrunds 

• Verlegung neuer Verbundsteine in einem Farbmix (Trias Colour-Mix) mit 

Grau-, Braun- und Beigetönen zur Aufwertung des Erscheinungsbildes 

• Ausbildung der Abschlüsse mit Läufersteinen in gleicher Optik wie die Fläche 

• Wiederherstellung der angrenzenden Grünflächen 

Es wurden mehrere geeignete Unternehmen zur Offertstellung eingeladen. Die 

Arbeiten werden im freihändigen Verfahren an eine qualifizierte Fachfirma verge-

ben, welche das wirtschaftlich und qualitativ überzeugendste Angebot einge-

reicht hat. Die Ausführung der Arbeiten ist für April vorgesehen. Während der 

Bauzeit wird darauf geachtet, die Einschränkungen für die Bevölkerung so gering 

wie möglich zu halten. Nach Abschluss der Arbeiten präsentiert sich der Kirchen-

vorplatz wieder in einem sicheren und ansprechenden Zustand und erhält durch 

die warmen Farbtöne ein einladendes Erscheinungsbild. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Start in den Frühling  

Herzliche Grüsse  

Samuel Brielmeier-Wyss, Hochbaureferat 

 

 

 

«Frühling liegt in der Luft – Zeit für Sonne, Be-

wegung und neue Energie. Ein Spaziergang 

tut gut, und die Farben der Blumen bringen 

Leichtigkeit und Freude in den Tag». 

 

  



Das neue Gesicht auf der Gemeindekanzlei 

Liebe Bucherinnen und Bucher 

Ab dem 1. Februar bin ich neu für die Finanzen und die Einwohnerkontrolle zu-

ständig. Mein Name ist Rebecca Schär, ich bin 52 Jahre jung, im Zürcher Wein-

land aufgewachsen und seit mittlerweile 17 Jahren im Stammertal zuhause. 

Ich bin verheiratet und Mutter von drei Kindern – einem Sohn und Zwillingsstöch-

ter –, die mich ganz schön auf Trab halten. Meine Freizeit verbringe ich am liebs-

ten sportlich mit meinen Kindern oder auf meinem Pferd. Die nötige Energie 

tanke ich am liebsten draussen in der Natur. 

Beruflich bringe ich langjährige Erfahrung aus der Privatwirt-

schaft mit und bin zudem als Geschäftsführerin einer Pferdever-

sicherung tätig. 

Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung im schönen 

Buch SH. Ein grosses Dankeschön möchte ich für den äusserst 

herzlichen Empfang aussprechen, den ich hier erfahren durfte. 

 

 

Rebecca Schär 

 

80. Geburtstag 

Zum 80. Geburtstag durfte Andreas Hug besonderen Besuch 

empfangen. Gemeindepräsidentin Martina Jenzer sowie Ge-

meindeschreiber Mariano Fioretti liessen es sich nicht neh-

men, persönlich vorbeizuschauen, um ihm im Namen der 

Gemeinde herzlich zu gratulieren und ein feines Präsent zu 

überreichen. 

In gemütlicher und herzlicher Atmosphäre wurde bei Kaffee 

und selbstgemachter Schwarzwälder Torte auf viele schöne 

und bewegte Jahre zurückgeblickt. Dabei wurden zahlreiche 

Erinnerungen ausgetauscht, Anekdoten erzählt und gemein-

sam gelacht. Besonders deutlich wurde dabei auch die grosse Freude von An-

dreas Hug an politischen Themen, die sich in lebhaften und interessanten Ge-

sprächen widerspiegelte. 

Die Begegnung war geprägt von Wertschätzung, guten Gesprächen und einer 

angenehmen Geselligkeit, die allen Beteiligten in bester Erinnerung bleiben wird. 

Wir wünschen dem Jubilar weiterhin gute Gesundheit, viele glückliche Momente 

im Alltag und für die kommenden Jahre alles erdenklich Gute. 

 

.  



Hundekontrolle - Informationen für Hundehaltende 

Neuen Hund anmelden / Zuzug 

Frist: 

Melden Sie Ihren Hund innerhalb von 10 Tagen bei der 

Einwohnerkontrolle Ihrer Wohngemeinde an. 

Registrierung AMICUS: 

Alle Hundehaltenden müssen in der nationalen Hunde-

datenbank AMICUS registriert sein. Falls Sie noch nicht 

erfasst sind, erfolgt die Registrierung über die Einwohnerkontrolle. Die Zugangsda-

ten erhalten Sie anschliessend per Post oder E-Mail. 

Chip & Registrierung: 

Ihr Hund muss durch eine Tierärztin / einen Tierarzt gechippt und in AMICUS einge-

tragen werden. 

Benötigte Unterlagen 

• Anmeldeformular 

• Heimtierausweis 

(bei Zuzug aus dem Ausland mit Zollstempel) 

• Haftpflichtversicherungsnachweis 

(Deckung mindestens 1 Mio. Franken gemäss Hundegesetz) 

Gebühren (Gemeinde Buch) 

• Erster Hund: 150 Franken 

• Jeder weitere Hund: 180 Franken 

• Züchterpauschale: 650 Franken 

(inkl. Kantonsbeitrag von 30 Franken pro Hund) 

Wichtig 

Für Hunde der Rassentypenliste ist vorgängig eine Haltebewilligung des kantona-

len Veterinäramts erforderlich. 

 

Bereits angemeldeter Hund 

Meldepflicht (innerhalb von 10 Tagen): 

• Adressänderung 

• Halterwechsel 

• Tod des Hundes 

Online-Dienste: 

Änderungen können auch direkt über www.amicus.ch oder die kostenlose App 

animundo oder dem QR-Code vorgenommen werden. 

Dort können Sie: 

• die elektronische ePetCard einsehen 

• Halterwechsel erfassen 

• Vermisstmeldungen verwalten 

 
Kontakt Einwohnerkontrolle 

Telefon: +41 52 740 14 38 / E-Mail: einwohnerkontrolle@buch-sh.ch. 

http://www.amicus.ch/
mailto:einwohnerkontrolle@buch-sh.ch


Buch überträgt die Brandschutzaufgaben an den Kanton  

Der Regierungsrat und der Gemein-

derat Buch haben eine Vereinbarung 

über die Erfüllung von Brandschutz-

aufgaben durch den Kanton abge-

schlossen. Künftig übernimmt die kan-

tonale Feuerpolizei zentrale Aufga-

ben im Bereich Brandschutz. 

Dazu gehören insbesondere die fach-

liche Prüfung von Baugesuchen, die 

Vorbereitung der zu erlassenden 

Brandschutzmassnahmen für Baube-

willigungen sowie die Durchführung 

der brandschutzrelevanten Kontrol-

len im Zusammenhang mit den bewilligten Bauvorhaben. 

Mit dieser Lösung stellt die Gemeinde sicher, dass die Brandschutzanforderungen 

einheitlich, fachlich fundiert und effizient umgesetzt werden. 

Die Gemeinde bleibt weiterhin für die entsprechenden Entscheide zuständig. 

 

Verkehrsanordnung – Neue Verkehrsführung beim Unterflurcontainer 

neben dem Landi- / Feuerwehrgebäude 

Mit dem Projekt «Sanierung Bushaltestelle „Buch 

Brücke“ und Bau Unterflurcontainer» wird die Sig-

nalisation rund um das Landi- und Feuerwehrge-

bäude umfassend überarbeitet und den neuen 

Gegebenheiten angepasst. 

Betroffener Abschnitt 

Die Anpassungen betreffen insbesondere die 

neue Verkehrsführung im Bereich des Unterflur-

containers sowie entlang des Weges südlich und östlich des Landi- und Feuer-

wehrgebäudes. 

Nach erfolgter Ausschreibung und ungenutztem Ablauf der Einsprachefrist kann 

die Umsetzung der neuen Verkehrsführung in Angriff genommen werden. Diese 

stellt einen wichtigen Bestandteil des Gesamtprojekts dar und trägt dazu bei, die 

Sicherheit sowie die Übersichtlichkeit im betroffenen Bereich deutlich zu verbes-

sern. 

Mit der Realisierung der neuen Verkehrsführung wird das Gesamtprojekt «Sanie-

rung Bushaltestelle „Buch Brücke“ und Bau Unterflurcontainer» sinnvoll ergänzt 

und erfolgreich abgerundet. Die Arbeiten werden voraussichtlich noch im Laufe 

dieses Jahres abgeschlossen. 

  



Winterdienstkonzept neu überarbeitet 

Ein erfolgreiches Winterdienstkonzept 

gewährleistet die Sicherheit von Fuss-

gängern und Verkehrsteilnehmen-

den durch klar strukturierte Räum- 

und Streupflichten, die in der Regel 

im Zeitraum von 7 bis 20 Uhr gelten. 

Ziel ist es, Gehwege, Zufahrten und 

öffentliche Flächen jederzeit mög-

lichst sicher und begehbar zu halten. 

 

Das Konzept umfasst eindeutige Zuständigkeiten, bei denen festgelegt wird, ob 

Eigentümer, Mieter oder beauftragte Dienstleister für die Durchführung verant-

wortlich sind. Zudem werden Prioritäten definiert, sodass besonders stark frequen-

tierte Bereiche wie Eingänge, Hauptwege oder öffentliche Strassen zuerst ge-

räumt und gestreut werden. 

Ein weiterer wichtiger Bestandteil ist die geeignete Ausrüstung. Dazu zählen 

Schneeschieber, Streuwagen sowie geeignete Streumittel wie Salz, Splitt oder 

umweltfreundlichere Alternativen. Auch die rechtzeitige Einsatzplanung bei Wet-

teränderungen spielt eine entscheidende Rolle, um schnell auf Schnee- und Eis-

bildung reagieren zu können. 

Darüber hinaus müssen rechtliche Vorgaben eingehalten werden, um Haftungsri-

siken zu minimieren. Eine sorgfältige und regelmässige Durchführung sowie eine 

mögliche Dokumentation der Einsätze können im Schadensfall entscheidend 

sein. 

Insgesamt trägt ein gut organisiertes Winterdienstkonzept dazu bei, Unfälle zu ver-

meiden, die Verkehrssicherheit zu erhöhen und einen reibungslosen Ablauf wäh-

rend der Wintermonate zu gewährleisten. 

  



Schafuuser Höhepünkt  

Bald ist es soweit: Am 1. April startet der Wettbewerb 

«Schafuuser Höhepünkt»! 

Inzwischen wurde auch in der Gemeinde Buch der 

höchste Punkt mit einem Pfahl markiert – bereit, von neu-

gierigen Entdeckerinnen und Entdeckern erkundet zu 

werden. 

Im Rahmen des Jubiläums «525 Jahre Kanton Schaffhau-

sen» lanciert der Verein Schaffhauser Dichterpfad dieses besondere Projekt. Die 

höchsten Punkte aller 26 Gemeinden wurden markiert und zu einem interaktiven 

Wettbewerb mit attraktiven Preisen verbunden. 

Der Wettbewerb lädt dazu ein, den Kanton aus einer neuen Perspektive zu erle-

ben: Schritt für Schritt, Höhenmeter für Höhenmeter. Ob durch Wälder, über Hü-

gel oder entlang weiter Ausblicke – jeder Weg erzählt seine eigene Geschichte. 

Vom 1. April bis Ende Oktober heisst es: Wanderschuhe schnüren und losziehen! 

Sammeln Sie unvergessliche Eindrücke, entdecken Sie verborgene Orte und hal-

ten Sie Ihre Besuche ganz einfach über die App Turfhunt fest. 

Weitere Informationen sowie eine Anleitung zur App finden Sie im Internet über 

den folgenden QR-Code. 

 

 

 

 

 

 

  



SlowUp Schaffhausen Hegau Sonntag, 10. Mai 2026 von 10h-17h 

Ab 09.00 Uhr und während der gesamten 

Veranstaltung ist die Hauptstrasse nach 

Ramsen für den motorisierten Verkehr ge-

sperrt. Es verkehren keine Busse. 

Die Postautoverbindung Linie 25 (Schaffhau-

sen – Dörflingen – Buch) bietet folgende Hal-

testellen an: 

Regionalbuszentrum via Obertor – Adlerun-

terführung – Fulachstrasse – Ebnatstrasse – 

Solenbergstrasse – Gennersbrunn – Neudörf-

lingen – Randegg – Buch (Haltestelle „Dorf“) 

Verkehrsführung Dorf 

Richtung Ramsen / Stein am Rhein / Schaffhausen: 

Nach Murbach, über die Kreisstrasse K6110 nach Randegg, durch Randegg hindurch auf 

der L190 an Petersburg vorbei zur Bundesstrasse B34. 

Dort Richtung Schaffhausen nach links abbiegen. 

Richtung Ramsen und Stein am Rhein rechts Richtung Gottmadingen, durch Gottmadin-

gen hindurch Richtung Singen bis zur Abzweigung in die L222 nach Rielasingen und von 

dort über die L191 durch Rielasingen nach Ramsen bzw. Stein am Rhein. 

Die Rückfahrt erfolgt in umgekehrter Richtung. 

Der Verkehr auf der B34 kann weitgehend ungehindert durch Gottmadingen fahren. 

Die Radquerung von Ebringen kommend in Richtung Löhnen (Gottmadingen) wird 

durch Sicherheitsposten geregelt. 

Verkehrsführung Ortsteil Hard 

Die Ausfahrt auf die Hauptstrasse ist gesperrt und darf nur im Notfall befahren werden. 

Richtung Ramsen / Stein am Rhein / Schaffhausen: 

Über die Schüppelstrasse dem Waldrand entlang bis zur Schüppel-Eiche und über das 

Quartier Fortenbach nach Ramsen. 

Die Rückfahrt erfolgt in umgekehrter Richtung. 

 

Verkehrsführung Ortsteil Blindenhusen 

Die Ausfahrt auf die Hauptstrasse ist gesperrt und darf nur im Notfall befahren werden. 

Ausfahrt über die Rauhenbergstrasse in die Steinerstrasse, dann nach rechts und nach 

ca. 150 m links über einen Feldweg (an der Kiesgrube vorbei bis zum Wald). 

Dem Waldrand entlang bis zur Schüppeleiche und über den Ortsteil Fortenbach nach 

Ramsen. 

Die Rückfahrt erfolgt in umgekehrter Richtung. 

Wir wünschen allen Teilnehmenden einen unfallfreien und erlebnisreichen Tag! 

Details zum SlowUp finden Sie unter dem folgenden QR-Code. 

 

 



Grünabfuhren 2026 

 

 

Ab 04. April wöchentlich bis 10. Oktober 

Samstag, 24. Oktober 

Samstag, 07. November 

Samstag, 21.November 
 

Agenda 2026 

Sonntag, 10. Mai, 09-18 Uhr SlowUp  

Freitag, 05. Juni, 19:30 Uhr Gemeindeversammlung  

Freitag, 31. Juli, ab 18:00 Uhr Bundesfeier 2026  

Samstag, 14 Nov., 9-12 Uhr Pflanztag Wald Verschiebedatum 28. Nov. 

Freitag, 27. Nov., 19:00 Uhr Gemeindeversammlung  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Weitere Informationen zu den einzelnen Angeboten erhalten Sie über den jeweiligen QR-Code.“ 

Zäme choche  RegioFit55+ 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: Mariano Fioretti 

E-Mail: Gemeindeschreiber@buch-sh.ch 


